
ich band, ich habe gebunden, alhie bleiben die stammbuchstaben nicht, son-
dern wird i, a, u, bind, band, bund. item. brich. frange. ich breche, ich brach,
ich habe gebrochen. i, e, a, o. Es gehoren aber anhero sonderliche observatio-
nes, wie auch sonsten andere regulen von den Verbis, pronominibus[,] parti-
cipiis, deren hie keine befindlich. Musten aber nohtwendiglich im fall man et-
was volkommenes ausfertigen wolte, herbei gesetzt werden.23 [144v]

pag. 81.82. et seqq. Was in dem XIX. Capittel von den Vorwörteren (præpo-
sitionibus) wie in den folgenden Capittulen von den adverbiis, et coniunc-
tionibus gesetztt wird,24 ist nicht gnugsam, einem daher eine vollige wißen-
schaft beizubringen: Den es müsten alle stamwörter harum particularum an-
hero gebracht sein, welches nicht gescheen, es werden alleine noch uber 20
præpositiones gefunden, davon hie nichts vorhanden. Es müste die Verdop-
pelunge25 der Vorworteru gewiesen, und deren bedeutunge erkläret werden.
Es muste in den adverbiis, die ableitunge deroselben auchv rechtw gewiesen
werden. Das wort wider, wieder, wird auch alhie confundirt und als ein ein-
tziges gesatzt, welches nicht ist: den wider (sine e) significat contra, re, ad-
versus, wieder (cum e) sgt. rursum, als: wiedergeben, widerstehen etc.26 Jn
Summa es ist an diesem ort, wie auch hernacher in Syntaxi von diesen parti-
culen gar kein volliger unterricht gethan, wie solches mit anfuhrunge der hie-
unbefindlichen regulen künne beweislich gemacht werden. Wiewol sonst da-
ßelbe, was anhero gesatzt, an sich sehr gut ist, auch ein stets-bleibendes ruhm-
reiches zeugnis wegen seiner nötigen nutzbarkeit hinter sich verlaßen künte,
wen der mangel an den nohtwendigen regulen, der sich durch und durch be-
find, ersetzet, und es also in einer schönen volstendikeit ergentzet wurde. Was
die wordfügung (syntaxin)27 anlangend ist, sind imgleichen eine gute anzahl
sehr [145r] nötiger regulen und anweisungen vorhanden, derer inngleichen gar
wenige, ohn alle Zier und anmuht gebürender exempel, alhie sich ereugen wer-
den. Eben das ist auch von dem wenigen, welches loco prosodiæ anhero ge-
bracht, zusagen.

Hæc, quæ ita dicta sunt, citra ullius
præiudicium aut immutandi men-

tem dicta sunto: Ea, si minus
firma probabuntur, non dicta

sunto.28

II

Gueintz’ Stellungnahme zum Gutachten von Schottelius

Q HM Köthen: V S 545, Bl. 146r–150v; ungez., undat., Schreiberh. mit einem eigenh. Zu-
satz von Gueintz. — D: willkürlich verstümmelt in KE, 253–57 und danach in KL III,
163–168, so daß wir auf eine Angabe der „Lesarten“ verzichten.

Es ist nun von Anfang der Welta biß anhero mitt gewißen gründen erhär-
tet, daß die Sprachen, zumahl die, so von den Müttern vnndt durch tägliche
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